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Bezirksklasse Herren HE/WOB

Post SV Wolfsburg : SV Sandkamp III 
Samstag, 22.04.2023, 17:00 Uhr

Post SV Wolfsburg und SV Sandkamp III schenkten sich 
nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksklasse Herren HE/WOB
entführten die Gäste des SV Sandkamp III in ihrem 18. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim Post SV Wolfsburg. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Traub / Taneja. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom Post SV Wolfsburg um die Nummer 1 Volker
Kiekenap nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kiekenap / Kruse gegen Wolfram / Schulz nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:8, 7:11, 13:11 nicht verloren. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Mühe gewannen am Nachbartisch Traub / Taneja
ihre Doppel, da Chmielewski / Hahn nicht antraten. Kiekenap / Herter kamen mit der Spielweise von
Koch / Wahl am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Volker Kiekenap im Doppel gegen Jens Wolfram
die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Chancenlos war dagegen Lukasz
Chmielewski gegen Lennart Traub nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Michael Kruse kam mit der Spielweise von Martin Schulz am Tisch indes gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes,
den Kruse mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Martin Kiekenap bekam nachfolgend seinen Gegner
Karan Taneja beim deutlichen 2:11, 4:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Artur Herter
gewann wenig später dagegen sein Spiel gegen Theodor Wahl anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Wolfgang Pusch und Beate Koch, bevor das 2:3 feststand. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Lennart
Traub fand Volker Kiekenap indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:13 für Kiekenap und 18:14 für Traub seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Lukasz Chmielewski holte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen
Jens Wolfram einen Punkt für sein Team. 2:17 (Chmielewski) bzw. 13:21 (Wolfram) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bei der 1:3-Niederlage gegen Karan Taneja hatte Michael Kruse nur im ersten Satz eine
Chance. Mittlerweile stand es damit 7:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin
Kiekenap bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Schulz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:19 (Kiekenap)
und 10:13 (Schulz). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Artur Herter seiner
Gegnerin Beate Koch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch dieses
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Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:19 für Herter und 3:2 für Koch seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Einen Sieg fuhr indessen Wolfgang Pusch beim 11:6, 6:11, 11:6, 11:3 gegen
Theodor Wahl ein. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht so gut lief es für Kiekenap /
Kruse beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen Traub / Taneja. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Post SV Wolfsburg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:32 bei 0 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Sandkamp III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Post SV Wolfsburg

Doppel: Kiekenap / Kruse 1:1, Chmielewski / Hahn 0:1, Kiekenap / Herter 1:0 
Einzel: V. Kiekenap 2:0, L. Chmielewski 1:1, M. Kruse 1:1, M. Kiekenap 0:2, A. Herter 1:1, W. Pusch
1:1 

 SV Sandkamp III
Doppel: Traub / Taneja 2:0, Wolfram / Schulz 0:1, Koch / Wahl 0:1 
Einzel: L. Traub 1:1, J. Wolfram 0:2, K. Taneja 2:0, M. Schulz 1:1, B. Koch 2:0, T. Wahl 0:2


